
XI Lehrveranstaltungen

Zeichenerklärung

HS Hauptseminar
Koll Kolloquium

L Lektüre
OS Oberseminar

ProS Proseminar
Ü Übung
V Vorlesung

A Aufbaustudium
für Lizentianden und Doktoranden

D Diplomstudiengang
Wahl- und Pflichtveranstaltungen

K Kontaktstudium,
auch für Gasthörer empfohlen

DPO Diplomprüfungsordnung

Persönlicher Studienschwerpunkt
Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß im Diplomstudien-
gang ein persönlicher Studienschwerpunkt gewählt werden
kann. Dadurch wird die Möglichkeit eröffnet, eines der theolo-
gischen Fächer bis in die aktuelle Forschungsdiskussion zu vertie-
fen und einen eigenständigen Beitrag zur theologischen
Diskussion in diesem Fach zu leisten (vgl. § 22 DPO).
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Philosophische Fächer

Philosophie 01 Logik, Sprache, Verstehen. V DK
Einführung in die Sprach- 3st
philosophie und die Di  08.45 – 10.20
philosophische Hermeneutik Do 10.35 – 11.20
Watzka

02 Kolloquium zur Vorlesung: Koll DK
„Logik, Sprache, Verstehen“ 1st
Watzka Do 11.25 – 12.10

03 Logik für Anfänger(innen) Ü D
Watzka 1st

Mi 10.35 – 11.20

04 Ethik V D
Ollig 3st

Mo Fr 09.35 – 10.20
Mi 08.45 – 09.30

05 Grundzüge der Geschichte V DAK
der Philosophie im 2st
Mittelalter Di 10.35 – 12.10
Berndt

06 M. Heidegger: HS/L DA
Ursprung des Kunstwerks 2st
Splett Mo 16.15 – 17.45

07 M. Heidegger: HS/L K
Ursprung des Kunstwerks 2st
Splett Mo 14.00 – 15.30

08 Wahrheitstheorien HS D
Ollig 2st

Blockseminar
Termine: 
21./22. und 28./29. Mai 2003
Fr 15.00 – 18.00 
Sa 09.00 – 12.00, 14.00 – 17.00 

09 Einführung in das ProS D
wissenschaftliche Arbeiten 1st
Ollig nach Vereinbarung
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BIBLISCHE THEOLOGIE

Einleitung in die 20 Einleitung in das V DK
Heilige Schrift Alte Testament II: 2st

Methoden der Exegese. Do Fr 08.45 – 09.30
Die Bücher des AT
Engel

Exegese des 21 Micha V DAK
Alten Testaments Böhler 2st

Mi 08.45 – 09.30
Fr 09.35 – 10.20

22 Die Psalmen V DAK
Jüngling 1st

Di 15.15 – 16.00

23 Hebräische Lektüre: L DAK
Das Hohelied 2st
Jüngling nach Vereinbarung

Exegese des 24 Der erste Brief des Apostels V DAK
Neuen Testaments Paulus an die Korinther 2st

Müller Fr 10.35 – 12.10

25 Die Spruchüberlieferung Jesu HS DA
Wucherpfennig 2st

Mi 14.30 – 16.00
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HISTORISCHE THEOLOGIE

Kirchengeschichte 30 Entstehung und Weiter- V DAK
einschließlich Patrologie entwicklung des christlichen 2st

Mönchtums Mo 08.45 – 09.30
Podskalsky Mi 09.35 – 10.20

31 Konzilserwartungen im HS DA
deutschsprachigen Raum 2st
1959 – 62 Di 14.30 – 16.00
Schatz

32 Mediävistik II: HS DA
Schrift und Schriftlichkeit 2st
Tischler Do 14.30 – 16.00

33 Interreligiöser Trialog im L DAK
Mittelalter. 2st
Juden, Christen und Do 16.15 – 17.45
Muslime im Gespräch 
(Lektüre einschlägiger Texte)
Tischler

M siehe auch Vorlesung des 
Studienprogramms 
»Islam und christlich-
muslimische Begegnung«,
S. 32
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SYSTEMATISCHE THEOLOGIE

Fundamental- 40 Fundamentaltheologie II V DAK
theologie und Disse 2st
Dogmatik Mo 10.35 – 12.10

41 Schöpfungstheologie V DAK
Kehl 3st

Mi 09.35 – 11.20
Do 09.35 – 10.20

42 Die Heils- und Offenbarungs- V DAK
gegenwart des dreieinen 2st
Gottes in Jesus Christus – Mo Di 09.35 – 10.20
systematischer Teil
Löser

43 Neuere Theologien im HS DA
Spiegel ihres Umgangs mit 2st
den ignatianischen Exerzitien Mi 16.15 – 17.45
Löser

44 Doktorandenkolloquium Koll A
Löser 1st

nach Vereinbarung

45 Doktorandenkolloquium Koll A
Schneider 1st

nach Vereinbarung

Moraltheologie 60 Sexualethik V DAK
Schuster Mo Di 08.45 – 09.30

61 Neue Herausforderungen an HS DA
eine christliche Friedensethik 2st
Schuster Di 14.30 – 16.00

62 Kolloquium für Studierende Koll A
im Aufbaustudium 1st
(Lizentiat, Promotion) nach Vereinbarung
Schuster
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Christliche Gesellschaftsethik 63 Liebe und Gerechtigkeit. HS DA
Familien im Brennpunkt 2st
der Gesellschaftsethik Blockseminar
Schnabl Termine:

Einführung:
Do 13.05.04, 15.00 – 18.00
1. Block: 
Do 27.05.04, 17.30 – 20.30
und Fr 28.05.04, 09.30 – 14.30
2. Block:
Fr 25.06.04, 14.30 – 18.30
und Sa 26.06.04, 09.00 – 13.00
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PRAKTISCHE THEOLOGIE

Pastoraltheologie 70 Willst Du gesund und V DAK
heil werden? – Grundzüge 2st
einer biblisch-orientierten Do 10.35 – 12.10
Pastoralmedizin auf der Basis 
einer Erfahrungswissenschaft
Niemann

71 Karl Rahner als HS DA
Pastoraltheologe 2st
Sievernich Mo 14.30 – 16.00

72 Gruppengespräche zur OS/Ü DA
Klärung von „Problemfällen“ 2st
in der Seelsorgepraxis Di 14tgl.
Niemann Ort: 
M persönliche Anmeldung Praxis Offenbacher Landstr. 467

erforderlich! 
Jeder sollte bereit sein,
eigene „Fälle“ einzubringen.

Religionspädagogik 73 Religiöses Lernen. V DAK
und Multidisziplinäre Zugänge 2st
Pastoralpsychologie zu religions-pädagogischer Di 10.35 – 12.10

Theorie und Praxis
Kießling

74 Religionsdidaktik. HS DA
Lehr- und Lernwege zur 2st
„Selbstkundgabe“ Di 16.15 – 17.45
Kießling
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Homiletik 75 Die Predigt der Psalmen HS DA
Mennekes 2st

Di 14.30 – 16.00 u. 16.15 – 17.45

76 Stimmbildung und Sprech- Ü DA
erziehung (Grundkurs) 1st
Föller Mi 14.30 – 16.00

Fr 11.30 – 13.00

77 Stimmbildung und Sprech- Ü DA
erziehung (Aufbaukurs) 1st
Föller Mi 16.15 – 17.45

78 Homiletische Übungen mit Ü D
Predigten in Frankfurter 2st
Gemeinden Do 14.30 
Mennekes / Gertler / Busse und nach Vereinbarung

Liturgie- 90 Stadt – Kirche – Altar. HS DA
wissenschaft Zur räumlichen Dimension Mo 16.15 – 17.45

der Liturgie
Odenthal

91 Musik im Gottesdienst: HS DA
Geschichtliche Entwicklung – 2st
liturgische Praxis Di 16.15 – 17.45
Föller

92 Kirchenbau des 20. Jahrhun- Ü DA
derts in Frankfurt am Main – 2st
Architektur, Kunst, Kultus. Mi 15.00
Übungen vor Ort
Hefele

Kirchenrecht 93 Das kirchliche Eherecht V DAK
Sebott 2st

Do Fr 08.45 – 09.30

94 Übungen zur Vorlesung Ü DA
„Das kirchliche Eherecht“ 1st
Sebott Do 14.00 – 14.45

95 Kolloquium für Lizentianden Koll A
und Doktoranden 1st
Sebott nach Vereinbarung
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Griechisch 100 Griechisch I 5st
Zimbrich Di 14.30 – 16.00

Mi 13.30 – 14.15
Do 16.15 – 17.45

101 Griechisch II 3st
Zimbrich Mo 13.30 – 14.15

Mi 16.15 – 17.45

102 Griechisch Lektüre 2st
Zimbrich Do 14.30 – 16.00

Latein 103 Latein II 4st
Zimbrich Di 16.15 – 17.45

Mi 14.30 – 16.00

104 Latein Lektüre 2st
Zimbrich Mo 14.30 – 16.00

Hebräisch 105 Einführung in die 2st
hebräische Sprache Mo 10.35 – 11.20
Jüngling Do 09.35 – 10.20

106 Hebräisch II 2st
Jüngling / Peetz Mo Mi 13.30 – 14.25

Aramäisch 107 Aramäisch 1st
Böhler nach Vereinbarung

Italienisch 108 Italienisch für Anfänger 1st
und Fortgeschrittene nach Vereinbarung
Bettega

Spanisch 109 Spanisch für Anfänger 1st
und Fortgeschrittene nach Vereinbarung
Yáñez-Romo

Französisch 110 Französisch für Anfänger 1st
und Fortgeschrittene nach Vereinbarung
Schleicher
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Medien und öffentliche 120 Einführungsveranstaltung: Do. 04. März 2004, 13.30 – 21.30
Kommunikation Mediensystem und Fr. 05. März 2004, 09.00 – 12.00 

Medienberufe
Bieger

121 Reportagewerkstatt Fr. 05. März 2004, 13.30 – 21.30
Hanack / Schwab Sa. 06. März 2004, 09.00 – 12.30

122 Gruppentutorium Fr. 02. Juli 2004, 13.30 – 15.30
Bieger

123 Baugesetze religiöser Fr 02. Juli 2004, 16.00 – 22.00
Vermittlung in Zeitung Sa 03. Juli 2004, 09.00 – 12.30
und Fernsehen
Bieger

Kultur und 130 Das Phänomen des Do. 03. Juni 2004
Tourismus Tourismus in der Gegen- Fr. 04. Juni 2004

wartsgesellschaft
Poensgen

131 Tutorium Termine nach Vereinbarung
Poensgen

Islam und christlich- 140 Einführung in den Islam und V DAK
muslimische Begegnung in islamisches Denken (II) Fr 14.00 – 18.00

Troll Termine: 
23. April, 07./21. Mai,
18./25. Juni, 02. Juli

M siehe auch Lehrveran-
staltung Nr. 33: 
„Interreligiöser Trialog 
im Mittelalter. Juden, 
Christen und Muslime 
im Gespräch“, S. 26

141 Tutorien Termine nach Vereinbarung
Huber-Rudolf
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Studienbegleitende Programme

Änderung!
Die Vorlesung "Einführung in den Islam und in islamisches Denken" vom 23. April wird auf den 30. April verschoben!



Missionarische 150 2. Kursbaustein: Erste Do 11. März 2004, 14.00
Seelsorge Erfahrungen im Führen bis Sa 13. März 2004, 12.30

religiöser Gespräche
Gertler / Bieger

151 3. Kursbaustein: Methodik Do 16. September 2004, 
der Gesprächsführung zur 14.00 Uhr
Thematisierung religiöser bis Sa 18. September 2004, 
Erfahrungen 12.30 Uhr
Gertler / Bieger
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160 Kurs 5: Meine Berufung in 01.bis 06. März 2004
die Nachfolge Jesu in Johannisberg
Frielingsdorf / Lanfermann

161 Kurs: Wenn Gott und 22. bis 30. März 2004
Mensch sich berühren in Hofheim/Ts.
Frielingsdorf / Lanfermann

162 Kurs 2: Mein Leben in 26. April bis 01. Mai 2004
Beziehung in Hofheim/Ts.
Frielingsdorf / Lanfermann

163 Pastorale Einzel- und Termine nach Vereinbarung
Gruppensupervision
Frielingsdorf

Veranstaltungen des Instituts

für Pastoralpsychologie und Spiritualität


